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Bekanntmilchimg
das Ober Ersatz Geschäft im Aushebungsbezirke

der Stadt Halle a T betreffend
Gemäß der Bestimmung des 68,6 der Ersatz Ord

nung vom 28 September 1875 bringe ich hiermit zur
allgemeinen Kenntniß daß das Ober Ersatz Geschäft
für die Stadt Halle a S in der Zeit

vom 1 bis incl Juni erin den Lokalen des Bürgergartens stattfinden
wird

Zur Vorstellung gelangen diejenigen Militärpflichtigen
welche beim Ersatz Geschäft im Frühjahr

als dauernd untauglich zum Militärdienste
befunden

d bedingt tauglich zur Ersatz Reserve I und
II Klasse erachtet und

o zur Einstellung als brauchbar bezeichnet
sind sowie ferner

ä die von den Truppentheilen vor beendeter Dienstzeit
entlassenen Soldaten

e die von den Truppen Commandos als zur Einstel
lung nicht brauchbar abgewiesenen Einjährig Frei
willigen sofern dieselben sich zur Superrevision hier
angemeldet haben und

k die seit dem Ersatz Geschäft hier zugezogenen zu den
Kategorien a bis o gehörigen in anderen Aushe
bungesbezirken gemusterten und sich hier angemelde
ten Militärpflichtigen sowie die aus irgend einem
Grunde in diesem Jahre noch nicht zur Vorstellung
gelangten Mannschaften sosern dieselben hier ihren
dauernden Ausenthalt genommen und sich rechtzeitig
zur Stammrolle angemeldet haben

Die Zeit zn welcher jeder Einzelne an den bezeichneten
Tagen zu erscheinen hat wird durch besondere Vorladun
gen in nächster Zeit mitgetheilt

Diejenigen Militärpflichtigen welche bis zum 26 d
M eine Vorladung zur Gestellung noch nicht erhalten
haben sollten werden hierdurch aufgefordert am 27 Mai
er im Militärbureau Polizei Gebäude sich zu melden

Militärpflichtige welche ohne angemeldet und überwiefen
zu fein im Aushebungsgeschäft zur Musterung erscheinen
können zu derselben nicht zugelassen werden

Die Erörterung der Reklamationen findet am
3 Juni cr statt und haben die Angehörigen der
reklamirten Militärpfichtigen auch wenn die
Reklamationen im Frühjahrsmusterungsgeschäft
nicht berückfichtigt und zurückgewiefen worden
sind an diesem Tage selbst mit zu erscheinen

Wer von den gestellungspflichtigen Mannschaften unent
schuldigt fehlt oder fönst nicht pünktlich zur Stelle ist oder
sich ohne Erlaubniß vor der Gestellung wieder entfernt
wird mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder mit entsprechen
der Haslstrase bestraft

Halle a S den 11 Mai 1887
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle
gez Staude

Bekanntmachung
Im Monat Juni 1887 werden brennen

die Abendlaternen
vom 1 bis 30 von 9 Uhr Abends bis 3 Uhr früh
Halle a S den 20 Mai 1887

Der Magistrat
Bekanntmachung

Für unsere Eentral Meldestelle suchen wir zum so
fortigen Antritt einen jungen einigermaßen mit den
Bureaugeschäften vertrauten Mann mit flotter deutlicher
Handschrift

Geeignete Bewerber denen an einer dauernden Stellung
gelegen ist wollen sich unter Beifügung ihrer Zeugnisse
schleunigst bei dem unterzeichneten Amte melden

Militäranwärter erhalten den Vorzug
Halle den 21 Mai 1887

Städtisches Kranken Versicherungs Amt

Ms der Stadt und Umgebung
Halle den 24 Mai 1887

sDas Festmahls welches der Vorstand des Kir
chenbau Vereins nach dem offiziellen Schluß der Luther
festspiele gestern Abend im Prinz Carl veranstaltet hatte
gestaltete sich zu einer herzlichen Dankesfeier für den ver
dienten Leiter der Spiele Herrn Alexander Heßler so
wie zu einer anerkennenden Ovation für den Dichter des
weihevollen Festspiels Herrn Dr Hans Herrig In den
vielen Dankesworten die im Laufe des Abends gesprochen
wurden gedachte man aber auch aller anderen Faktoren
welche zu dem Gelingen und der ungestörten Durchführung
des Werkes beigetragen hatten Herr Superintendent
Förster eröffnete die Reihe der Redner Er begrüßte
die Anwesenden wies auf die Mühen welche die Vorbe
reitung zu den Festspielen gemacht hin und sprach schließ
lich allen Mitwirkenden den herzlichsten Dank des Kirchen
bauvereins aus Perr Professor Beyschlag pries den
Dichter als Zauberer der uns in eine schönere ideale Welt
erhebt Er wies darauf hin wie gerade die Theologen
den Werth des Lutherfestspieles würdigen könnten das die
Ideen der Reformation hinaustrage in die weitesten Kreise
des Volkes Mit einem Hoch auf den anwesenden Dr
Herrig schloß er seine herzlichen Worte Herr Diakonus
Wächtler feierte Herrn Heßler der dem Geist den

Halle sches Tageblstt
Dr Herrig geschaffen Fleisch und Blut gegeben habe An
der Spitze der Mitwirkenden am Festipiele nahte sich Herr
Rektor Steg er dem Gefeierten und überreichte ihm nach
e ner poetischen Ansprache einen gewaltigen Lorbeerkranz
Einen gleichen empfing Herr Heßler von einer a,is drei
Damen bestehenden Deputation des Gesa igsvereins Ulri
ciana sür welche Herr Superintendent Förster das Wort
führte Ebenderselbe sprach schließlich dem Herrn Direk
tor den Dank des Kirchenbau Vereins aus und überreichte ihm
zum Andenken an die Stadt der er seine Kraft zur Verfügung
gestellt ein Album mitAnsichten von Halle Tiefgerührt sprach
der Gefeierte seinen Dank für die Anerkennung die man
ihm gespendet aus Er erinnerte daran wie vor 30 Jahren
sein väterlicher Freund der Superintendent Hauptmann
in Torgau ihm vertraut habe als er die Künstlerlausbahn
betrat und ihn nicht gleich Anderen sür einen Verlorenen
gehalten habe Es freue ihn daß ihm jetzt wieder aus
dem Munde eines Superintendenten Worte der Anerken
nung zu Theil würden Herr Zimmermeister Kuhnt
gedachte der Mitwirkenden und besonders des Herrn
Schauspieler Kafka Er schloß mit einem Hoch auf die
dramatische Kunst In gebundener Rede feierte Herr
Rektor Steger das Komitee während Herr Dr Herr ig
der unter Hinweis auf seinen Aufenthalt in Worms der
Schwierigkelten gedachte die dort zuerst dem Festspiele
entgegenstanden mit einem Hoch auf Hcrrn Superintendent
Förster schloß Herr Kafka dankte sodann für seine
Person und im Namen der übrigen Mitwirkenden Herr
Oberprediger Saran erinnerte an den Antheil den die
Mnsik am Festspiel gehabt und wies auf den Zusammen
hang zwischen Kirchenlied und Reformation hin Den
musikalischen Mitwirkenden dem Domkirchenchor der Ul
riciana dem Organisten c galt sein Hoch Herr Ober
prediger Sickel toastete in einem improvisinen Gedicht
auf die Damen besonders auf zw ä derselben die hervor
ragenden Antheil am Festipiele gehabt Herr Maurer
meister Friedrich dankie Namens derH lle schenWaisen
stiftung im Voraus für die Vorstellung die der Waifen
ftiftung bewilligt worden ist und schloß mit einem Hoch
auf die Darsteller Herr Superintendent Förster gedachte
der Herren Kurtzke u Hasse die sich mit dem Verkaufe
so große Mühe gegeben Herr Oberprediger Saran der
Wechselbeziehung zwischen Künstler und Publikum und
Herr Pastor Knuth hob lobend die Dienste hervor
welche die Presse der ganzen Sache geleistet Mit einem
Hoch aus die Vertreter der Presse schloß er Die Rede
fluth hatte damit noch nicht ihr Ende erreicht manches
Wort wurde noch gesprochen das sreil ch oft nur kleine
ren Kreisen vernehmlich w ir Gegen 1 Uhr fchloß das
Harmoniich verlaufene Fest

l Jn der Sitzung des Bürg erVereins f ür städtische
Interessen führte ein Anwohner der Wolfsschlucht Klage
darüber daß man ihm sein als Gärtnerei eingerichtetes Grund
stück mir nichts dir nichts beschädigt und seine Weinanlagen
zum Theil blosgelegt habe Allerdings sei eine durch das
Grundstück zu legende Straße genehmigt aber dabei die Ein
willigung der Adjacenten vorausgesetzt worden Trotzdem nun
diese Einwilligung noch nicht von ihm gegeben worden sei weil
er mit dem dabei interessirten Banherrn über den Preis des
abzutretenden Terrains bis dato nicht handelseins werden
konnte so wurde doch bei Anwesenheit eines städtischen Ban
beamten Erde abgehackt und diese Arbeit erst nach energischem
Einspruch sistirt Hierzu wurde von anderer Seite ein analoger
Fall bekannt gegeben Beim Eisenbahnbau wurde seinerzeit
bei Wörmlitz in eine Wiese eingeschlagen ohne daß der Besitzer
dazu seine Einwilligung gegeben hatte Dieser begab sich des
halb unverzüglich zum Landrath und beschwerte sich über das
eigenthümliche Vorgehen der Eisenbahnbauverwalturg Sofort
wurde ein Gensdarm ans den betreffenden Plntz entsendet und
mußte die Arbeit eingestellt werden Große Befriedigung
rief die der Versammlung gemachte Mittheilung hervor daß
außer der Montagsvorstellung vielleicht auch noch eine Auf
führung des Lutherfestspiels am Mittwoch zum Besten der
hall Waisenstiftung stattfinden wird und wurde gleichzeitig
der Wunsch ausgesprochen daß diese Vorstellungen recht zahl
reich von der Bürgerschaft besucht werden möchten Mitgetheilt
wurde ferner daß die Frage ob der Herr Stadtbauinspektor
nicht weuigsteus jeden Tag eine Stunde zu sprechen sein könnte
im verneinenden Sinne entschieden worden ist obgleich auch
die Baugewerksinnnng für Beibehaltung einer Sprechstunde
petitionsweise eintrat Die Polizeiverwaltung gestattet eine
direkte Verhandlung mit dem Herrn Stadtbaninspektor deshalb
nicht weil derselbe viel zu viel überlaufen wird im Uebrigen
sei es dringend wünschenswerth daß von den Banbeflissenen
korrektere Vorlagen c eingesandt werden möchten damit das
Baninspektorat nicht unnöthiger Weise mit Korrekturarbeiten
belastet werden Hierzu wurde gesagt daß dergleichen mangel
hafte Bauanschläge doch wohl meistens nur von solchen Leuten
eingeliefert würden die in keiner Weise den Anforderungen
genügen welche an einen Baumeister gestellt werden müssen
und sei jedenfalls das diesen Herren bewiesene Entgegenkommen
schuld daß sich in der Bauinspektion die Arbeiten derart ange
häuft haben daß man den zeitraubenden mündlichen Verkehr
mit dem Herrn Bauiuspektor untersagen mußte Außerdem er
achtet man die Anstellung eines Assistenten für nothwendig
Bezüglich der dem Magistrate unterbreiteten Petition um Er
haltung des Canenaer Weges konnte gesagt werden daß
dieselbe der Finanzkommission zur Durchberathung übergeben
worden ist Zu bedauern sei es daß man es ehedem unter
lassen habe eine Fluchtlinie zwischen Hensel n Müller und der
Raffinerie festzustellen auch durfte die Polizeiverwaltuug aus
freien Stücken nicht zugeben daß dieser Weg gesperrt wurde
sondern sie mußte sich dazu zwingen lassen Das Aufhalten
dieses Zugaugweges sei von großer Wichtigkeit denn da infolge
Bahnhofneubaues der gestimmte Frachtgutverkehr der Delitzscher
straße überwiesen so dürften wenn diese Straße noch mehr
Fuhrwerke aufzunehmen hätte Unglücksfälle Wohl kaum zu ver
meiden sein und was solle Wohl werden wenn eines Tages
einer jener riesigen Dampfkesseltransporte auf dieser Straße
zusammenbräche und den ganzen Frachtverkehr auf einige Zeit
unmöglich machte Jedenfalls sei es nicht opportun erst auf
dergleichen Fälle zu warten und dann im Hinweis darauf das
Auflassen des Canenaerweges zu erreichen vielmehr empfehle
es sich zu erstreben daß der Weg resp die ca 600 0 Mark
kostende Geleisunterführung jetzt hergestellt wird und könne
man vielleicht vorderhand 30 00 Mark als Beitrag anbieten
Zur Sprache kam ferner der außerordentlich schlechte Zustand
des Weges zur städtischen Sandgrube Derselbe weist nament
lich viele Schlaglöcher auf und zwar von solcher Tiefe daß vor

Dienstag 24 Mai W87
etwa IVs Monaten ein Wagen röllig umkippte Da die
Zugthiere unter dieser Wegkalamität sehr zu leiden haben hat
sich der Thierschutzvereiu mit dieser Angelegenheit bereits be
schäftigt Gleichzeitig wurde der Vermuthung Raum gegeben
dasz der schlechte Zustand dieses Weges vielleicht indirekter Ur
sache des schlxgel schen Unglücksfalles gewesen sein könne
Die für die Würfelwiese vorgesehene Bedürfnißanstalt wird
in dem zur linken Hand von der Dreierbrücke befindlichem Ge
büsch errichtet werden Bezüglich des Reitbahndurch
bruches konnte erfreulicherweise gesagt werden daß der Herr
Minister selbst einen Vorschlag gemacht hat der eben so klar
als annehmbar ist Mitgetheilt wurde ferner daß Unter
stützungen aus der Trottoirkasse nur für Trottoir be
willigt nicht aber Gelder aus diesen Fonds für die an einzel
nen Häusern zu beseitigenden Stufen als Entschädigung gezahlt
werden sollen Zum Schluß wurde noch bekannt gegeben daß
möglicher Weise in der neuen Schule in der Oleariusstraße
Lokalheizung Ofen eingerichtet wird Nächsten Donners
tag gedenken die Vorstände der kommunalen Vereine sowie der
Vorstand des Bürgervereius zusammentreten um über das von
Herrn Schramm angeregte Volksfest 2 Sept und über
dessen Ausführung zu berathen

Vierter kommun W ahlbezirks Verein
In Burckhardt s Hotel zum schwarzen Adler hielt am 20 d
der vierte kommunale Bezirks Verein unter Vorsitz des
Herrn Zimmermstr Brügert seine fällige Monats Versamm
lung ab welche auch von Mitgliedern anderer Bezirks
Vereine besucht war Zunächst hielt Herr Chemiker Dr
Teuchert seinen angekündigten Vortrag über die städtische
Kanalwässer Reinigungs Versuchsstation Es wurden
dabei neue und interessante Thatsachen über an Ort und
Stelle von Genanntem im Auftrage der Firma Müller
und Nahnfen nicht der Regierung vorgenommene Unter
suchungen und Prüfungen an ziffernmäßigen Beispielen
nachgewiesen die der Stadt unter Umstünden eine Gewähr
bieten könnten in sanitärer Weise mit jener Reinigungs
Versuchsstanon sich noch größeren praktischen Erfolg zu
versprechen An den Vortrag schloß sich eine längere Dis
kussion an in welcher die schon in fast allen Bezirksver
Vereinen gegen das Projekt ausgesprochenen Bedenken wie
derholt wurden wobei die Geldfrage natürlich die Haupt
rolle spielte Herr Dr Teuchert vermindert die Kosten
summe bis weit unter die Hälfte durch zu erzielende billi
gere Betriebskräfte billigere Materialien und bessere Ver
äußerung der Abfallmassen Ein anwesender Vertreter der
Firma A L Dehne behauptete daß die Kanalwässer wie
die Fabrikwässer durch einfache Kalkmischung bei Zusatz
einiger weiterer billigen Stoffe mit unbedeutendem Auf
wands geruchlos sowie auch farblos gereinigt werden könn
ten wie eine herumgereichte Probenahme ergab Man
kommt zu dem Schlüsse daß die Königl Regierung der
Sta t unmöglich solch enorme Kosten sür Reinigung der
Kanalwässer zumuthen könne und würde sich dieselbe wohl
mit der billigeren mechanischen Reinigung begnügen So
dann gelangte der 2 Punkt der Tagesordnung zur Sprache
die Einverleibung Giebichensieins in Halle Man war
sich einerseits der enormen Schwierigkeit dieses von dem
Regierungs Präsident Herrn von Diest lebhaft in die Hand
genommenen Projektes was kolossale Geldsummen absor
biren würde wohl bewußt während man auf der anderen
Seite kein lebhaftes Verlangen der beiderseitigen Einwohner

auf Jnkorporirung konstatiren konnte Alle die Momente
welche die Einverleibung rechtfertigen sollten seien wider
legt worden Fehlt es z B Giebichenstein an Wasser so
sei es ähnlich wie Halle in der Lage sich ein Wasserwerk
zu bauen Für sittliche Zustände könnte Vermehrung der
Ortspolizei Sorge tragen Dann müsse Giebichenstein
mehr Fleiß und Aufmerksamkeit auf Straßen und Häuser
bau legen die Einwohner mit höheren Steuersätzen ver
anlagen Kanalisation und Gas sich zulegen und wenn
allen diesen Bedingungen nach einer Reihe von Jahren
genügt dann kann man dieser Frage wieder näher treten
event könnte man sich damit einverstanden erklären wenn
der Kreis oder die Provinzialkasse einen nur einigermaßen
aeceptabeln Zuschuß leistet Große Bedenken scheinen sich
auch durch die im Dorfe befindliche Domaine in den Weg
zu stellen auch glaubt man mit vollem Recht daß salls,Gie
bichenstein zu Halle geschlagen wird die Stadt diesem
ursprünglich vernachlässigten und sehr bedürftigen Stadt
theil die ganze Aufmerksamkeit zuwenden müßte und würden
dadurch unfere alten Stadttheile dann in jeder Beziehung
hintenangefetzt werden die doch immer noch vielseitiger
Hilfe bedürfen Sämmtliche anwesenden Redner die theils
praktisch schon in dieser Frage mitgearbeitet stellten sich
auf den ablehnenden Standpunkt einer jetzigen Einverlei
bung und erklärte die Versammlung sich hierauf mit
folgender Resolution einstimmig einverstanden Der 4
kommunale Bezirks Verein erklärt sich uuter den heutigen
vorliegenden Verhältnissen sür eine Nichtinkorporirnng
Giebchensteins in Halls Da die Mitternachtsstunde
bereits angebrochen mußte die Versammlung ohne Erle
digung weiterer kommunaler Angelegenheiten geschlossen
werden

Der nationalliberale Verein der Stadt Halle
uud des Saalkreises hielt Sonnabend Abend im Rosenthal seine
zahlreich besuchte Monats Versammlung ab in welcher Herr
Professor Dr Conrad einen Vortrag über die Branntweinsteuer
Vorlage hielt Nachdem Herr Bankier Betbcke als Vorsitzen
der die Versammlung in üblicher Weife eröffnet und zu dem
folgenden Vortrage einige einleitende Worte gesprochen hatte
ertheilte er Herrn Prof Dr Eonrad das Wort Dieser ent
wickelte in längerer Rede die Nothwendigkeit des Gesetzes wies
statistisch nach wie viel höher der Branntwein im Auslande
besteuert würde während man bei uns nur bei 4 L pro Kopf
der Bevölkerung den Hektoliter mit 50 M und das darüber pro
duzirte Quantum 20 Mark pro Hektol höher also mit 70 M
pro Heklol zu besteuern beabsichtige Das Gesetz sei nament
lich im Interesse der schwer geschädigten Landwirthschaft eine
Nothwendigkeit auch schaffe es dem Reiche äne bedeutende Ein
nahmequelle und würden auf diese Weise Baden Bayern und
Württemberg welche noch ihre eigene Steuerverwaltung haben
zur direkten Reichssteuer herangezogen werden und andererseits
die Matrikularbeiträge entlastet Seiner Persönlichen Ueber



Zeugung nach erklärt sich Herr Redner einer Monopolistrung
Des Branntweins nicht abgeneigt und weist auf den jüngsten
Borgang in der freien Schweiz hm wo auch der Branntwein
erfreulicher Weise monopvlisirt worden sei Die Frage Welche
Ausgaben hat eine Steuer Auslage zu erfüllen um den jetzigen
Verhältnissen gerecht zu werden beantwortet schließlich Herr
Professor Dr Conrad dahin daß dieselbe in erster Linie Mehr
einnahmen schaffen müsse und dabei die Aufgabe habe die
Landwirthschaft und namentlich die kleineren landwirtschaft
lichen Betriebe zu schonen und daß sie in diesem Falle auch
Süddeutschland mit zur direkten Staatssteuer heranziehe Prof
Löning wies hierauf nach wie die Erhöhung der Steuer auf
eine Abnahme des Konsums ohne irgend welchen Einfluß bleibe
wie er es beispielsweise in Rußland erlebt habe wo die Steuer
von 130 M auf 180 M pro Hektol erhöht worden wäre
ohne den Branntwemkonsum zu vermindern Dagegen wäre
es Pflicht der Regierung ein Gesetz zu schaffen welches die
Branntweinsteuer einer strengen Kontrole unterwerfe da der
suselhaltige Schnaps geradezu giftig und gesundheitsschädlich
auf den Konsumenten wirkt Es wäre ein naheliegender Ge
danke daß die kleineren Brennerein um eine Erhöhung ihrer
Produktion zu erzielen zu Verfälschungen ihre Zuflucht nehmen
könnten und neben dem Fuselöl der Branntwein dann noch an
dere gesundheitsschädliche Bestandtheile enthalten dürfte wie
man beispielsweise in England Schwefelsäure dazu verwendet
habe Gegen diese Alkoholvergiftung könne nur ein strenges
Gesetz Abhilfe schaffen und der aus Aartoffeln und Müben ge
wonnene Branntwein dürste nur in rektifizirtem Zustande in
den Handel kommen Es sprachen noch zur Sache die Herren
Steuerrath Alberti nnd Professor Friedberg welch Letzterer
nebenbei die Haltung der deutschfreisinnigen Partei dieser Re
gierungsvorlage gegenüber sowie gegen die Börsensteuer
u s w einer Kritik unterzog Schließlich ließ derselbe einen
gedruckten Vortrag des Prof v Philippovich in Freiburg zur
Vertheilung gelangen welcher von den Sprachverordnungen
für Böhmen handelt und empfahl warm die Begründung resp
den Anschluß an einen deutschen Schulverein zur Wahrung des
Deutichihums in Oesterreich Herr Bankier Bethcke schloß hier
auf als Vorsitzender die Versammlung mit einem Hoch auf un
seren geliebten Kaiser Z

l Der hiesige Architekten und Ingenieur
Vereins hat mit der am vorigen Montag stattgehabten
Sitzung die Reihe der diesjährigen Winterversammlungen
beschlossen an Stelle derselben sollen wahrend des Som
mers Zusammenkünfte zur gemeinsamen Besichtigung inter
essanter baulicher Anlagen stattfinden als Ziel der ersten
derartigen Exkursion ist Merseburg speziell das Schloß
und die Domkirche,1 in Aussicht genommen Selbstver
ständlich wurde ein großer Theil der bisherigen Vereins
thätigkeit für die Gestaltung des Vereins Berathung der
Statuten und Geschäftsordnung zc in Anspruch genommen
indeß boten bereits die beiden letzten Versammlungen 2
Vorträge die in hohem Maaße das sachliche Interesse des
Vereins fesselten Sie bezogen sich auf den vielbesproche
nen aber nnr Wenigen genauer bekannten Entwurf zum
Umbau des Bahnhofes Halle In dem ersten dieser Bor
träge gab Herr Bauinspektor Nitschmann eine Darstellung
der Entwickelung des Bahnhofs und seines außergewöhn
lich lebhaften Betriebes nnd schloß daran eine ausführ
liche Beschreibung der geplanten Umgestaltung Während
diese Ausführungen haupsächlich in das Gebiet des In
genieurs fielen erläuterte Herr Bsuinspektor Peltz in dem
zweiten Vortrage den für die Hochbauer besonders an
ziehenden Neubau des Empfangsgebäudes dessen Entwurf

nun endgültig festgestellt ist Da beide Vorträge durch
ausführliche Zeichnungen deutlich illustrirt waren gaben
sie ein ebenso lehrreiches wie interessantes anschauliches
Bild von dieser für Halle hochbedeutsamen Bauausfüh
rung die der Architekten und Ingenieur Verein gewiß
mit besonderem Interesse verfolgen wird

In der letzten Sitzung des Gartenbau Vereins
wurde vom Vorsitzenden Herrn Dr Heyer über die Dresdener
Gartenbau Ausstellung berichtet Der Herr Vortragende meint
das Schönste der ganzen Ausstellung seien die getriebenen Ro
sen sowohl Hochstämme wie niedrig veredelte m schönen Pflan
zen und in sehr vielen Sorten gewesen Die Rhododendron
seien ebenfalls in sehr vielen starken Exemplaren und vielen
Varietäten vertreten Eine ganz besondere Leistung sei die von
Herrn Sander aus England derselbe habe ein Sortiment Or
chideen in Blüthe ausgestellt wie es wohl die wenigsten Gärt
ner gesehen haben Außerdem seien noch Azaleen Cyelamen
Ericen Epoeris Coniferen hochstämmige gefüllte Veilchen

uiotlis und vieles andere in sehr schönen Exemplaren
ausgestellt Teppichbeete waren nicht vertreten jedenfalls nicht
weil sie wieder aus der Mode kommen Es waren auch schöne
Mackartbouquets eingeschickt es sei aber eine Geschmacksverir
rung daß zu solchen Arrangements ausgestopfte Tauben ver
wendet würden Eme Erfurter Firma habe zur Fabrikation
solcher Bouquetts 20,000 Tauben todten lassen Die Arrange
ments aus frischen Blumen waren herrlich und reich vertreten
An Gemüse seien Gurken Bohnen Salat Kohlrabi zc zum
Theil in Töpfen ausgestellt und wäre Alles recht schön gewe
sen Mit Gehölzen Obst Coniferen haben besonders die Her
ren Spät und Gaucher die Ausstellung beschickt Die Garten
bau Literatur hätte vollständiger sein können Hieran anschlie
ßend theilte Herr F Rosch mit daß in den Dresdener Gärt
nereien noch so viel Ausstellungsmaterial zu finden war daß
noch ein paar Ausstellungen hätten beschickt werden können
Unter andern hat Redner auch den Schloßgarten zu Pilluitz
besucht und ihn hier die Camelie die im vorigen Jahrhundert
eingeführt sei und im Winter durch Umbau eines Holzhawes
geschützt werde besonders interessirt Herr Dr Heyer berich
tete hierauf kurz über den Coniferen Congreß der in Dresden
abgehalten ist Von Herrn Schröter war eine Rose
Lsnllkt zur Ansicht ausgestellt Herr Bräter theilte mit daß
er diese Rose worüber seiner Zeit so viel geschrieben worden
sei nicht empfehlen könne ein großer Fehler dieser Sorte sei
daß die Blumen alle hängen und wer sie sich ansehen wolle
sie erst aufrichten müsse

sJn der plattdütschen Vereenigung
hielt am Sonnabend Abend Herr Erdmann aus Leipzig
eine Vorlesung aus den Werken Fritz Reuters denen er
hin und wieder auch einen Riemel eines neueren nieder
deutschen Dichters des Herrn Scharbeck einflocht Wir
bekennen daß die Erwartungen mit denen wir in die Re
citation gingen sich nicht ganz erfüllt haben Herr Erd
mann schon äußerlich durch eine wohlgebaute Kör
pergestalt imponirend verfügt über ganz gute sprachliche
Mittel vor allem versteht er durch verschiedene Tonhöhe
auch den Dialog Szenen dramatische Belebung zu verleihen
Aber zunächst ist er kein Mecklenburger das merkt Jeder
der selbst em solcher ist oder längere Zeit die mecklenbur
gisch vorpommersche Lust geathmet hat es fehlt ihm der

individuelle Accent die spezifische Farbe wie sie eben nur
ein in Reuters eigenem Geburtsland Geborner und Aus
gewachsener besitzt das aber ist erstes Ersorderniß eines
Reuter Recitators Zum Theil waren die vorgetragenen
Stücke und Poeme auch nicht genügend vorbereitet sonst
dürften wenigstens die wiederholten Anstöße und unange
nehmen Pausen beim Lesen vermieden worden sein Die
begleitenden Gesticulationen waren recht treffend Wie
wir erfahren haben beabsichtigt Herr Erdmann demnächst
öffentlich zu lesen wir rathen aus aufrichtig meinendem
Herzen wenn wir ihn bitten doch ja erst auch inhaltlich
sich des Dichters zu bemeistern dann wird vielleicht der
jetzige Dilettantismus denn das ist es immer noch
zu einer Kunstleistung sich herausbilden

Bootstaufe Am Sonntag beging der hiesige Ruderklub
Nelson eine große Tauffeier Ein neues Zweiriems Ausleger
Rennboot war beschafft worden und sollte seiner Bestimmung
übergeben werden Zur Feier die um 11 Uhr mit Eonzert
im Saale der Saalschloßbrauerei eröffnet wurde waren zahl
reiche Freunde des Klubs Damen und Herren Ehrenmitglie
der so Herr Wasserbau Inspektor Brünecke Vertreter auswär
tiger Ruderklubs Magdeburg Leipzig und hiesiger Vereine
Offiziere Herr Amtsvorsteher Stridde c erschienen ein Be
weis dafür wie großer Shmpathieen der Klub sich allseitig
erfreut Von Herrn Oberbürgermeister Staude welcher eben
falls Ehrenmitglied ist und z Z sich dienstlich auf Reisen be
findet Herrn Generalmajor v Köthen befreundeten Ruder
klubs die bereits im Training liegen waren Glückwümch
fchreiben eingelaufen Der Vorsitzende des Klubs Herr Mag
deburg gab seiner Freude darüber Ausdruck daß den ergan
genen Einladungen in so ehrender Weise Fo ge geleistet wor
den und begrüßte die Gäste herzlich Nachdem er einen kurzen
Rückblick auf das vom Klub bisher Geleistete und Erreichte
geworfen wurde auf die Gäste ein donnerndes Hip,hip Hur
rah ausgebracht Nach Absingen des Liedes Seid von Her
zen uns willkommen dankte Herr Brünecke im Namen der
Gäste und wünschte dem Klub ferneres Blühen und Gedeihen
des schönen Sports Es solgte dann im Garten wohin das
prächtige Boot geschafft worden war die Tauffeier unter den
üblichen Ceremonien und übergab der Herr Vorsitzende dem
Klub den Täufling Irene genannt mit dem Wunsche daß
er recht oft zum Siege führen möge Daran anknüpfend daß
ein Enkel unseres Kaisers sich dem Dienste zur See gewidmet
brachte Herr Amtsvorsteher Stridde ein Hoch aus auf den grei
sen Monarchen in das die Anwesenden begeistert einstimmten
Mit einem Liede endete die Tauffeier selbst Die sich anschlie
ßende Probefahrt des von Damen mit Kränzen geschmückten
Bootes fiel zur größten Zufriedenheit aus pfeilschnell durch
schoß es die Fluthen der Saale Den Gästen war darauf Ge
legenheit geboten den Bestand der Fahrzeuge des Klubs im
Bootshause in Augenschein zu nehmen Wie uns versichert
wurde repräsentirl derselbe einen Werth von über 30g0 Mk
Hierbei sei auch erwähnt daß der Klub 50 Mitglieder 5 zählt

Das Progamm der Festlichkeit hatte zum Bedauern des
Klubs eine Abänderung erfahren müssen infolge des Hochwas
sers Die Gäste sollten per Dampfer an der Wiese abgeholt
und dort von den in den Fahrzeugen entgegengekommenen
Mannschaften begrüßt werden Nun es war ja auch so recht
schön Die Feier war eine in jeder Weise gediegene und ver
einigen wir unsere Wünsche gern mit denen die gestern dem
Klub für die Zukunft gezolltt worden sind Die Betheilig
ung an dem Abends im Gasthofe zum schwarzen Anler erfolg
ten Festkommerse war eine überaus starke Auch Mitglieder
des Leipziger Ruderklubs Sturmvogel waren dazu erschienen
Hoffen wir daß derselve in ungetrübtester Weise verlaufen ist
und die merkbare Einigkeit die im Club selbst sowie zwischen
ihm und seinen zahlreichen Freunden und Gönnern herrscht

ferner bestehen bleibe

sDas 25jährige Stiftungsfest des Schach
klub s j Gestern und vorgestern am 21 und 22 ds
fand das schon öfter in diesem Blatte erwähnte 25 jährige
Stiftungsfest des hiesigen Schachklubs im Casö David
statt Am 21 vereinigten sich die Clubmitgliedcr
und eine Anzahl Freunde im Ganzen etwa 50
zu einem gemüthlichen Beisammensein bei welchem
der jetzige Clubvorsitzende Kaufmann O Hensel
einen Trinkspruch ausbrachte Am Haupttage dem 22
wurden zuerst die eintreffenden Gäste welche diesmal
jedoch nur Schachspieler waren theils am Bahnhofe
theils im Festlokale begrüßt die Versammlung zählte
etwa 60 Personen unter denen wir an namhafteren Spie
lern z B Zwanzig Wnttig und Bock aus Leipzig L her
met aus Magdeburg ferner Vertreter des edlen Schach
aus Cöthen Eisleben Eilenburg Löberitz Zörbig Wege
leben Dessau Delitzsch und anderen Orten bemerkten
Der obere Saal im CasS David wo sie sich zusammen
fanden war hübsch ausgeschmückt namentlich machte der
reich besetzte Tisch mit den Turnierpreisen und Gaben
einen stattlichen Eindruck eine eigene Festzeitung von
5 Folioseiten war gedruckt zc Nach kurzer Eröffnungs
ansprache des Vorsitzenden um etwa 10 Uhr Vormittags
schritt man zur Ausloosung für die Turniere an wechem
37 Spieler in 13 Gruppen und zwar in 4 verschiedenen
Stärkeklassen theilnahmen Diese Kämpfe deren Sieger
wir unten nennen bildeten die Hauptsache des Tages und
wurden zunächst nur durch das von der Mehrzahl der
Anwesenden gemeinsam eingenommene Mittagsmahl unter
brochen Am Nachmittag wurde außerdem eine Berathungs
partie unter den 6 besten Spielern veranstaltet Nach
8 Uhr Abends begann das gemeinsame Abendessen wel
ches unter Trinksprüchen Musik und Absingen eigens ge
dichteter Tafellieder den besten Verlauf nahm Die im

Halle schen Tageblatt veröffentlichte kurze Geschichte des
Clubs gelangte bei diesem Mahle zur Verlesung Bis
zum Beginn des Abendessens waren folgende Tur
niere entschieden II Hauptturuier 1 Preis Eggert Eis
leben 2 Preis Rasch Magdeburg 3 Preis Krause Löberitz
I Nebenturnier 1 Preis Költz Halle 2 Preis Ortmann
Halle 3 Preis Schmidt Halle 4 Preis Tempel Halle
5 Preis Achenwall Eilenburg II Nebenturnier I Preis
Hochheim Zörbig 2 Preis Jacobs Magdeburg 3 Preis
Vollbracht Löberitz Um die werthvollen Preise des I
Hauptturniers wird noch heute gekämpst

sGlaser Versammlung j Am Sonnabend Abend
hatten sich in Folge Einladung der hiesigen Glaser In
nung die hier in Arbeit stehenden Glasergesellen im Re
staurant Aichamt zu einer Versammlung eingesunden
um mit den Meistern zusammen die schwebende Lohnsrage

zu berathen und möglichst eine Einigung herbeizuführen
Zu bemerken ist daß die Gesellen seit nunmehr einem
Jahre striken da die Meister s Zt die gestellte Forde
rung auf Lohnerhöhung ablehnten Die Gesellen haben
zum Theil bei außerhalb der Innung stehenden Meistern,
die den Lohntarif bewilligten oder sonst Arbeit gesunden
den Strike den Jnnungsmeistern gegenüber also ausge
halten Diese haben zum Theil wieder Tischler einge
stellt die sich ganz gut eingearbeitet haben und gern den
besseren Lohn verdienen Die Meister hatten nun um
dem doch gegenseitig schädigenden Verhältnisse ein Ende
zu machen eine Lohn Commission zwecks Ausarbeitung
eines Lohntarifes ernannt welche denn auch dem ent
sprochen hat Bei der Berathung mit den Gesellen kam
es in ziemlich später Stunde zu solch unliebsamen Auf
tritten und zwar durch Schuld der letzteren daß der an
wesende Polizeibeamte einschreiten mußte und die Ver
sammlung auflöste Hoffentlich zeigen die Gesellen bei
einer weiteren Versammlung mehr parlamentarischen Takt
ihres eigenen Besten wegen

jDerZweigverein für wissenschaftliche Päda
gogik hält am Mittwoch d 25 Mai seine nächste
Sitzung ab In derselben wird Herr Rektor Dr W 0 hlrabc
über Geschichtsunterricht nach den bezüglichen Ab
handlungen im Jahrbuch d V f w P Bd 19
sprechen

sDie Liliputaners boten am Sonnabend und am
Sonntag den Besuchern des Victoriatheaters so reichlichen
Stoff zu heiterster Unterhaltung daß man den ganzen
Abend über aus dem Lachen gar nicht heraus kam Zu
drollig nahmen sich die kleinen Patrone aus zumal wenn
sie mit Erwachsenen zusammen auf der Bühne agirten
Gleichzeitig mußte man aber die Routine bewundern mit
welcher die kleinen Künstler ihre Rollen durchführten,
Sie verstehen sich mit einer Sicherheit auf den Brettern,
welche die Welt bedeuten zubewegen der man aufrichtige
Anerkennung zollen muß Auch die frischen Stimmchen
vermögen im Einzel und Chorgesang hübsche Wirkungen
zu erzielen und man merkt ihren Gesangsvorträgen eine
beachtenswerthe Schulung an Die Pension Meuselbach
welche zur Darstellung kam hat nur den Zweck den
Liliputanern möglichst häufige Gelegenheit zu geben sich
in den verschiedensten Situationen in d en mannigfaltigsten
Costümen auf der Bühne zu zeigen Das war dem Publi
auch das Angenehmste und da verschiedene wirklich komische
Scenen vorkommen welche von den kleinen Künstlern sehr
gut gespielt wurden so war der wohlverdiente Beifall
den das Publikum spendete ein reicher Besondere An
erkennung fanden die Gesangsnummern Heute Abend
findet die letzte Vorstellung der Liliputaner statt

Seit einigen Tagen weilt wieder hier Se Ho
heit der Herzog Adolf von Mecklenburg Schwerin nebst
seinem Begleiter,iHerrn Hauptmaim Freiherrn v Bisch 0 sfs
h ausen Beide haben im Hotel Stadt Hamburg Woh
nung genommen Se Hoheit kommt des Oesterem nach
hier um Herrn Professor Schwarze eines Ohrenleidens
wegen zu consultireu

Besichtigung Am Sonnabend weilte Herr Dir
Dr Kremp von der landwirthschastlichen Schule in
Helmstedt in Trotha und besichtigte mit seinen Schülern
die Oekonomiegebäude der Domaine Giebichenstein und

die der Herren Gebr Nagel in Trotha
sGoldene Hochzeit Am Sonnabend feierte das

Fuhrherr Schaaf sche Ehepaar Hierselbst Liliengasse in
seltener Rüstigkeit das frohe Fest der goldenen Hochzeit
Die kirchliche Einsegnung fand am Nachmittag in der
Moritzkirche statt bei welcher Gelegenheit dem Jubelbräu
tigam die silberne Ehejubiläumsmedaille nebst Begleit
schreiben aus dem Cabinet Sr Majestät des Kaisers durch
Herrn Diaconus Nietsibmann der die heilige Handlnng
vollzog überreicht wurde

sRestaurant Eröffnung AmDonnerstag wird
das Restaurant zum alten Dessauer gr Ulrichstr 48
I Etage welches vollständig reuovirt und bedeutend erwei
tert worden ist von Herrn Wilh Kleine wieder eröffnet
Derselbe hat den Haupt Ausschank und die Niederlage
der renommirten Münchener Löwenbrauerei übernommen
welche gegenwärtig wegen ihres vorzüglichen Stoffes das
größte Exportgeschäft macht und in allen größeren Städten
Deutschlands namentlich in Berlin mit Vorliebe eonsu
mirt wird

Ankauf von Bauterrain/j Das ca 2 Morgen
große Bauterrain an der Schwetschkestraße bisher Herrn
Fleischermeister jetzt Rentier Schatz hier gehörig ist durch
die Firma R Wolf u Co hier um den Preis von circa
100,000 Mk käuflich erworben worden Das Terrain
wird parzellirt und als Baustellen verwerthet werden

sNachtsrost Obgleich die sog strengen Tage vor
über sind hat es doch in vergangener Nacht gereist wie
in einigen Gärten des südlichen Stadttheils zu beobachten
war Da in der Stadt wegen der geschützten Lage die
Obstbäume bereits verblüht sind wird wohl dieser Frost
keinen beträchtlichen Schaden angerichtet haben anders
aber im Freien wo jetzt die Apfelbäume im schönsten Flor

stehen
sBetrunkene Frauensperson Gestern Abend

11 Uhr mußte in der oberen Leipzigerstraße eine dreißig
jährige Frauensperson wegen völliger Betrunkenheit in
Polizeigewahrsam genommen werden

sUngücksfälle Ein schwerer Unglücksfall ereignete
sich gestern im benachbarten Angersdorf Der bei dem
Gutsbesitzer Markgraf daselbst bedienstete Knecht Danitzke
war im Begriffe in den Pferdestalle die Streu auszu
breiten als eines der Thiere plötzlich nach hinten ausschlug
wodurch der Mann am Kopfe getroffen wurde und eine
schweren Schädelbruch erlitt Als derselbe in halb be



ffnnuugslosem Zustande auf einer Leiter nach seinem im
Stalle angebrachten Bette empor steigen wollte fiel er
außerdem noch von der Leiter herab und verletzte sich am
Arme Der Bedaucrnswerthe wurde nach der hiesigen
Klinik gebracht Der fünfjährige Sohn des Obersteigers
Coppi in Deuben verschluckte gestern eine Bohne welche
er beim Spielen in den Mund genommen hatte Der
Gegenstand setzte sich in der Luftröhre fest und konnte erst
in der hiesigen Klinik durch einen operativen Eingriff
lTracheotomie entfernt Der Knabe schwebte in hoher
Gefahr des Erstickens Der vorliegende Fall möge wieder
einmal zur Warnung dienen

Kousolidirte Halle sche Pfännerschast
zu Halle a S

Dem soeben zur Verkeilung gelangten Verwaltungsbericht
für das Jahr 188S ist Folgendes zu entnehmen

Diez Betriebsergebnisse der pfännerfchaftlichen Werke in dem
abgelaufenen Geschäftsjahre sind im Allgemeinen nicht als gün
stige zu bezeichnen Auf der Grube Alt Zfcherben mußte der
Abbau in Folge des im Tagebaue erfolgten plötzlichen Wasser
durchbruchs hauptsächlich in die unterirdische Abtheilung verlegt
werden Da das Braunkohlenflötz in der letzteren in verhält
mßmäßig geringer Mächtigkeit auftrat so steigerten sich in
Folge des vermehrten Holzaufwandes und der erheblichen Ver
größerung der abgebauten Fläche die Betriebskosten so wesentlich
daß der dadurch herbeigeführte Ausfall am Gewinn durch die
Erhöhung des Kohlenabsatzes nicht ausgeglichen werden konnte
Auch trugen die zur Bewältigung der durchgebrochenen Wasser
wie zur Beseitigung dieses Durchbruches vorgenommenen
Arbeiten deren Kosten zum großen Theil auf das Betriebs
konto übernommen wurden sehr zur Erschwerung des Betriebes
bei Ein weiterer Uebelstand beim Betriebe der Grube Alt
Zscherben wurde durch die fortdauernden Schwierigkeiten er
zeugt welche hinsichtlich der zum Abbau zu benutzenden Acker
flächen von dem betreffenden Besitzer bereitet wurden und
welche sich besonders bemerklich machten als in Folge des im
Frühjahre v I eingetretenen plötzlichen Thauwetters ganz
enorme Wassermassen sich über jene Ackerflächen und in die
Grubenbaue ergossen Um jene Schwierigkeiten ein für alle
Mal wenigstens für den wichtigeren Theil der in Anspruch ge
nommenen Felder zu beseitigen wurde ein Terrain von 34,27
Morgen angekauft wodurch überhaupt 52002,23 Mark Kosten
entstanden Auf der Grube Pfännerschast ging der Abbau
nur in einem sehr geringen Umfange auf Flötzpartieu mit recht
ungünstigen Lagerungsverhältnissen um und mußte der Betrieb
dieser Grube wegen vollständigen Ausbaues gegen Ende des
Wahres 1886 gänzlich eingestellt werden Da im Laufe des
wahres umfangreiche Planirungsarbeiten in den Üchon früher
abgebauten Feldestheilen vorgenommen werden mußten so ist
B erklärlich wenn der Betrieb einen Gewinn nicht brachte
Während die auf der Grube befindlichen Wohn uud Wirth
schaftsgebäude noch so lange erhalten bleiben müssen bis die
vorhandenen Kohlenvorräthe von circa 70 000 Hl verwerthet
sind konnte die auf dem Grubenfelde stehende Schweelerei bis
Jahresschluß gänzlich abgebrochen werden Die dadurch ge
wonnenen Bau und Eisenmaterialien wurden auf die Grube
Alt Zscherben geschafft um hier eventuell zu einer Vergrößerung
der Schweelerei benutzt zu werden Eine solche Vergrößerung
konnte indessen bisher nicht in Ausführung kommen weil unter
dessen die Konjunkturen in der Paraffin und Mineralölbranche
sich m nie geahnter Weise verschlechtert hatten Ein Rückgang
des Theerpreises um nahezu 30 pCt stellte dem Fortbetriebe
der bestehenden Schweelerei schon erhebliche Schwierigkeiten
entgegen und konnte nicht zu einer Erweiterung der Anlage

M igen und ßwar um so weniger als ein Stillstand in der
mckläufigeu Konjunktur nicht vorausgesehen werden kann Der
Betrieb der Saline ging zwar regelmäßig ohne Störungen von
Statten der Gewinn derselben ging indessen nicht unerheblich
zurück weil in Folge Wegfalls der früher zwischen den Salinen
bestandenen Konventionen ein Sinken der Verkaufspreise eintrat
Die übrigen Werke die Eisenbahn Naßpresse und Ziegelei
arbeiteten zufriedenstellend Während der Gewinn der letztern
gegen das Vorjahr nur unerheblich zurückblieb steigerte sich der
selbe bei der Eisenbahn nicht unwesentlich durch vermehrten Absatz
welcher hauptsächlich durch Wiederinbetriebsetzung der Zucker
sabrik am Hospitalplatze herbeigeführt wurde Auch bei der
Naßpresse trat ein höherer Gewinn ein besonders in Folge
einer Steigerung der Produktion

Wenn trotz der hervorgehobenen ungünstigen Betriebsverhält
msse auf den Gruben und der Saline trotz des außergewöhn
lichen Umstandes daß die von der Grube Alt Zscherben an
größere Abnehmer zu zahlenden Rabatte um 23723 Mk höher
ausfielen sowie trotz einer Vermehrung der Abschreibungen um
9152 Mk der gesammte erzielte Nettogewinn nur um 17721,57
Mk hinter demjenigen des Vorjahres zurückblieb so liegt dies
nicht blos an den besseren Gewinnresultaten der Eisenbahn und
Presse sondern auch daran daß die Schweelerei Alt Zscherben

als gewinnbringender Faktor hinzutrat daß die allgemeinen
Verwaltungskosten und die Kosten für Reparaturen in den Wohn
gebäuden sich verminderten und daß der Verlust welcher mit
dem Betriebe der Grube und Schweelerei Pfännerschast in
1885 verbunden war im Laufe des Berichtjahres erheblich ge
ringer ausfiel Wenn schon die Aussichten für das Jahr
1887 insofern ungünstige sind als eher ein weiterer Nieder
gang als eine Aufbesserung der Salz und Braunkohlentheer
preise eintreten dürfte so läßt sich doch mit einiger Zuversicht
erwarten daß die Gewinnresultate nicht schlechter wie im Vor
jahre ausfallen werden weil der Kohlendebit der Grube Alt
Zscherben voraussichtlich steigen wird die zu zahlenden Rabatte
nicht so hoch ausfallen und weil noch andere die Betriebskosten
herabmindernde Momente vorliegen unter welchen besonders
die Verminderung der Zinsenlast welche in Folge der vom
1 April 1887 erfolgten Zahlung des Kaufpreises für das Hallen
terrain eintreten wird hervorzuheben ist Die an den Ge
schäftsbericht angefügte Bilanz schließt in Einnahme und Aus
gabe mit 2737264,24 Mk Der Gewinn Pro 1886 beläuft sich
danach auf 95571,90 Mk über dessen Verwendung und Fest
setzung der zu vertheilenden Ausbeute die am 2 Juni ds Js
Hierselbst stattfindende Generalversammlung Beschluß faßt

Standesamt Halle a S
Meldung vom 21 Mai

Aufgeboten Der Haudarbeiter Carl Friedrich Prell und
Clara Carolme Sperling Reinsdorf Der Dr med Rudolf
Hermann Heinrich Wilhelm Disselhorst Berlin und Dorothee
Auguste Kuhlmann Hagen Der Kutscher Christian Fried
rich Herzberg und Auguste Friedrich Haupt Holleben

Geboren Dem Zimmermann August Ludwig gr Wall
straße 35/36 eine T Marie Margarethe Dem Hilfsbremser
Max Schaaf Landwehrstraße 2 ein S Gottlob Otto Max

Dem Mechanikus Franz Grahl Friedrichstraße 23 ein S
Alfred Arihnr Dem Strafanstalts Aufseher Friedrich Jab
lousky a Kirchthor 16 ein S Arthur Fritz Dem Bremser
Friedrich Decker gr Brauhausgasse 19 eine T Friederike
Jda Frieda Dem Schlosser Friedrich Zöllner Landwehr
straße 5 eine T Clara Frieda Anna Dem Betriebsauseher
Hermann Wittig Hospitalplatz 12 13 eine T Margarethe
Hedwig Dem Schneider Emil Kohlmann Liliengasse 14
ein S Wilhelm Ernst Dem Drehorgelspieler Friedrich
Häuser Schützengasse 5 ein S, August Oskar Dem For
mer Paul Barth Ludwigstraße 14 ein S Carl August
Dem Maurer Hermann Lude Karlstraße 1 ein S Max Willy
Dem Schmied Friedrich Hummel Thalgasse 5 eine T Agnes
Friederike Dem Handarbeiter Justin Klett Weingärten 14
eine T Anna Marie Clara Dem Bäckermeister Gustav
Hädicke Hirtengasse 11s eine T Bertha Margarethe Elisa
beth Dem Krankenwärter Ernst Bänicke eine T Marie
Minna Entbindungs Jnstitut Drei uneheliche S und zwei
unehel T

Gestorben Des Kaufmann Heinrich Einzelnstem Ehefrau
Adolfine geborene Geilen 49 I 9 M 23 Tg Magdeburger
straße 32 Des Kesselschmiedemeister Ferdinand Paetz Ehe
frau Wilhelmine Bertha geb Gräfenstein 44 I 8 M 23 Tg
Mersebnrgerstraße 37 Des Bäckermeister Gustav Barth T
Martha Elsa 1 I 3 M 29 Tg Forsterstraße 33 Des
Arbeiter Gustav Pretsch S 2 M 23 T Unterberg 11
Des Kanzlei Sekre är Ferdinand Carl Mitsching Ehefrau
Caroline Anna geb Liebau 56 I 4 M 27 Tg Lindenstr 5

1 unehel T
Im Laufe der vergangenen Woche verstorben an Maras

mus 1 Lungenentzündung 4 Todtschlag 1 Geschwür im Zwölf
fingerdarm 1 Lungenschwindsucht 5 Luftröhrenentzündung und
Darmkatharr 1 Ertrunken 1 Krebs 1 Scharlach Diphteritis 1
Entkräftung 2 Unterleibstyphus 1 Schwäche 3 Brechdurchfall
1 Ueberfahren 1 Lnnpenlähmung 1 Magenkrebs 1 Lungen
leiden 1 Doppelseitige eiterige Brustfellentzündung 1 Diphthe
ritis 1 tuberculofer Gehirnentzündung 1 eingeklemmtem Nabel
bruch 1 Krämpfen 1 Im Ganzen 32 Darunter befinden
sich 6 in hiesigen Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Provinz und Nachbarstaaten
Versetzung Ernennung Charakterverleihuug j

Der Oberförster Oppermann z Freyburg a/U ist auf die Ober
försterstelle zu Proskau im Regierungsbezirk Oppeln versetzt
worden Der Forst Assessor Fitzau ist zum Oberförster er
nannt und demselben die Oberförsterstelle zu Freyburg a U
im Regierungsbezirk Mersebnrg verliehen worden Den
Domänenpächtern Gustav Hirsch zu Roitzsch Hermann Sie
gel zu Freyburg und August Zimmermann zu Pfützthal
Reg Bez Merfeburg ist der Charakter als Königlicher Ober
Amtmann beigelegt worden

jRennen des Sächsisch Thüringischen Reiter
und Pferdezuchts Vereiusj Merfeburg 22 Mai Schon
von Mittag an bewegte sich ein unabsehbarer Zug von Zu
schauern und Equipagen nach den Rennplatz hies Husaren
Um 3 Uhr begann das Rennen 1 Rennen Eröffnungs
Rennen Flachrennen Herren Reiten Distanz 1500 Mtr An

gemeldet waren 11 Pferde am Posten erschienen 4 Pferde
Den ersten Preis erfocht Rittmeister von Boddiens 17 Ulan
Fuchsstute Peereß zweiten Preis Lient Pitschke s 12 Hus
Fuchsstute Converted geritten von Lieut v Fersen 12 Hus
2 Rennen Steeple Chase 2500 Mtr Distanz Ehrenpreis
Allergnädigst gegeben von Sr Majestät dem Kaiser und Kö
nig 60 Mark vom Verein dem zweiten Pferde Angemeldet
10 Pferde erschienen 3 Ersten Preis errang Lient Freiherr
von Fuchs Nordhoff s 10 Huf fchwarzbr Hengst Harald
zweiten Preis Rittmeister v Schrötter s 10 Hus Schimmel
wallach Alwin Das dritte Pferd Lieut v Rüxlebeu 12
Hus Fnchsstute Chestuut stürzte ohne Unfall 3 Rennen
Verkaufs Steeple Chase Distanz 2500 Meter Vereinspreis
1000 Mark Angemeldet 16 Pferde erschienen 3 Den ersten
Preis erfocht Lieut Suffert s 17 Ulan Fuchsstute Aeblissin
den zweiten Preis Then Berg s braune Stute Sigune
Lieut Suffert s Fuchsstute giug für 2210 Mark in anderen
Besitz 4 Ncumarkt Rennen Distanz 2500 Meter Ange
meldet 15 Pferde erschienen 4 Ehrenpreise Nach scharfem
Rennen errang Lieut Freiherr v Paleske s 12 Hus Fuchs
stute Erica den ersten Preis und Lieut v d Kuesebeck 10
Hus schwarzbr Stute Lolo den zweiten Preis Scheibel s
schwarzbraune Stute Brünette geritten von Lieut v Rüx
lebeu 12 Hus stürzte und zog sich im Gestcht und allem An
schein nach auch innere Verletzungen zu 5 Rauch Rennen Distanz
1800 Meter Hürden Rennen Staatspreis 1500 Mark An
gemeldet 9 Pferde erschienen 2 Pferde Den ersten Preis
nahm Then Bergh s dunkelbrauner Hengst Ladewig geritten
von Lieut Siermaudt den zweiten Preis von 4 Meter Ent
fernung von Trützschler Falkenstein s brauner Hengst Gift
mischer geritten von Rittmeister von Boddien 17 Ulanen
6 Landwirthschaftliches Rennen geritten von Landwirthen der
Provinz Sachsen Es betheiligten sich 1 Rohkrämer Olbers
leben bei Weimar Bach Weißenfels und Hertel Merseburg und
erhielten drei Preise in dieser Reihenfolge 50 Mark 30 Mark
20 Mark Durch die Anfangs fallenden Regengüsse wurde das
Rennen Stunde unterbrochen

Verunglückt Ein Dienstknecht aus Riestedt stürzte vor
gestern früh unweit Eisleben aus der Schoßkelle seines Gefähr
tes Er kam so unglücklich zu liegen daß er ans der Stelle
todt war

Handel und Verkehr
sDie Nebenbahn Teutfcheuthal Salzmüudej soll

uoch in diesem Jahre fertig gestellt werden Die Vollendung
der kürzlich verdungenen Arbeiten zum Neubau der gedachten
Bahnstrecke ausschließlich des Verbindung Geleises zwischen
Bahnhof Salzmünde und der Saale muß bis zum 16 Septbr
cr erfolgt sein

Der Abschluß der Aktien Zuckerfabrik Sehnde pro 1886/87
ergiebt wie man uns mittheilt einen Reingewinn von 26388
Mark

Vereinigte Sächsisch Thüringische Paraffin und
Solarölfabriken und Zeitzer Paraffin und Solarölfabriken
Trotzdem die Abschlüsse sich wie bereits gemeldet günstiger
gestalteten als man hoffte sind die beiden Aufsichtsräthe doch
in dreistündiger Sitzung darüber einig geworden eine Divi
dende mit Rücksicht auf die schlechten Aussichten in der Paraf
finbranche e der Generalversammlung nicht zu empfehlen

Der Aufsichtsrath der Werfchen Weißenfelfer
Braunkohlen Industrie und Aktiengesellschaft beschloß in
seiner gestern Nachm unter Vorsitz des Herrn Kommerzienrath
Steckner abgehaltenen Sitzung Pro 1886/87 12 pCt Dividende
gegen 20 pCt im Vorjahre in Vorschlag zu bringentZ Die Zuckerfabrik zu Brehna Aktien Gesellschaft gewährt
ihren Aktionären pro Geschäftsjahr 1886/87 eine Dividende von
25 Die statutenmäßigen Abschreibungen sind vorgenommen

Das Reichspostamt macht bekannt daß von jetzt ab Post
packete im Gewichte bis 3 Kilogramm gegen ermäßigte Taxen
nach Ceylon Cypern Neu Fundlaud Britifch Betfchuanaland
Aseension St Helena sowie nach den Australischen Kolonien
Neu Süd Wales und Victoria versandt werden können Ueber
die Versendungsbedingungen ertheilen die Postanstalten auf
Verlangen Auskunft

Deutsche Grundkredit Bank Gotha Prämien
Pfand b r i e f e E m II Die nächste Ziehung findet am 1 Juni
statt Gegen den Coursverlust von ca 15 Mark Pro Stück bei
der Ausloofuug übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger
Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für
eine Prämie von Mark 0,80 Pro Stück

Telegraphische Nachrichten
Paris 23 Mai Bei der gestrigen Wahl eines Depu

tirteu für das Seiuedepartemeuts wurde Mesureur
radikal mit 220000 Stimmen gewählt 38500

Stimmzettel trugen den Namen Boulaugers obgleich
derselbe nicht kaudidirte Den Morgenblättern zu
folge wird Grevy Vormittags Floquet zu sich be
rufen

nt dm vielen gegen Gicht und Rheu
matismus empfohlenen Hausmitteln

bleibt dolb der echte Anker Pain
Expeller das wirksamste und beste
ES ist kein Geheimmittel sondern
ein streng reelles ärztlich erprobtes

Präparat daS mit Recht jedem Kranken
als durchaus zuverliisfig empfohlen werden
kann Der beste Beweis dafür daß der
Anker Pain Expeller volle Vertrauen ver
dient liegt wol darin daß viele Kranke
nachdem sie andere pomphast angepriesene
Heilmittel versucht haben doch wieder zum

altbewährt Vain G p ll r
greifen Sie haben sich eben durch Ver
gleich davon überzeugt daß sowol rheu
matische Schmerze wie Gliederreißen c
als auch Kopf Zahn und Rllckenschmerzen
Seitcnstiche c am schnellsten durch Expeller
Einrcibungen verschwinden Der billige Preis
von 5t Pfg bezw 1 Mk mehr kostet eine
Flasche nicht ermöglicht auch Unbemittelten
die Anschaffung eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen daß daS Geld nicht unnütz
ausgegeben wird Man hüte sich indes vor
schädlichen Nachahmungen und
nehme nur Pain Expeller mit
der Msrle Anker als echt an
Borratlg in den meisten
Apschekim

werden zwei gebild Herren als Ber
sicherungs Juspektionsbeamte Offer
ten unter H lvvv in der Exped d Bl

Zum I Oktober suchen zwei ruhie
Leute ein Logis 1 Etage oder parterre
zu 300 400 Adressen Barsüßerstr 7
im Laden erbeten

Tüchtige Glasergehülfen
bei hohem Lohn sofort gesucht

Leipzigerstr SS
Ein ordentliches fleißiges ehrliches Mäd

chen für Küche und Hausarbeit 1 Juli ge

sucht Geiststratze 4S

Mädchen für Pfarrhaus sucht Stelle

Frau kl Schlamm 1
Bei freier Wohnung ein gewesener

Cavallerist welcher neben seiner Beschäfti
gung die Hausmannsarbeit und ein
Reitpferd zu besorgen hat gesucht Zu
erfragen bei Mudolf Mosss Brüderstr 6

Die BolkskSche
befindet sich Brunoswarte No 1 z DM
Lösen von Marken für den folgenden Ta
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portioner

s 25 Pfg auf halbe Z 13 Pfg welche ar
icliebigen Tagen verwendet werden können
ind nur bei Herm Louis Sachs groß

Ulrichstraße 24 zu haben
Die Verwaltung ds Volksküche

llüllv a 8
Lrüäörstrassv 6 I

Kek 5r6ert

aller rt in Zie eor6erden väerI l kl OHOSR ievkiliMii Aveok xassencl
steil Aeitvoxen dereekvet nur OriAniüxrelse

ler eitunM I xpe iiti oven
ervsxre Iier 1S1

Thüring Sachs Geschichts und
Atterthums Berein

Dienstag 24 Abends V Uhr
auf dem JSgerberge

Festsitzung und Abendessen

ür Glas Porzellan Stein e empfiehlt
M

Durch die glückliche Geburt eines Töchter
chens wurden hoch erfreut

und Frau
geb rrivsBerlin den 21 Mai 1887

Danksagung
Hierdurch sage allen denen welche den

Sarg meines am 19 d Mts so unerwar
tet verstorbenen theuren Gatten des Brem
ser Otto Tauchert mit Kronen und Krän
zen schmückten sowie Herrn Diakonus Rich
ter für die trostreichen Worte am Grabe
meinen tiefgefühltesten Dank

Halle den 23 Mai 1887
Wittwe Auguste Tauchert geb Köhsche

MmÄm Nachnch en
Von unseren Wonnenten uns zugehende erlennbar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik
gratis Aufnahme

Verlobt Herr Lehrer Bruno Nöthig mit
Frl Klara Helbig Leipzig Freiburg Herr Paul
Barber mit Frl Olga Böhme Leipzig Plagwitz
Herr Rubin Goldberg mit Frl Rachelle Wechs
ler Jassy Leipzig Herr Karl Jäger mit Frl
Anna Melhe Lei zig Herr Arthur Ehrlich m
Fräul Martha Lehry Leipzig Reudnitz Herr
Alberth Nöhden mit Frl Bertha Wöhler Göt
tingen Reckerslzaufen

verehelicht Herr Landger Assessor Dr jur
Werner Roßbach mit Fräulein Klara Jaeppelt
Dresden Herr Emil Lehmann mit Frl The
rese Hottenroth Leipzig Dresden Herr Moritz
Miersch mit Fräulein Emma Vogeler Leipzig
Herr Aug Mutzberg mit Frl Gertrud Gräbner
Herr Hermann Hering mit Fräul Anna Hülße
Leipzig
Geboren Ein Sohn Herrn Sanitätsrath

Dr Scheube Greiz Herrn F Oehmichen
Herrn Stabsarzt Dr Düms Leipzig eine
Tochter Herrn Heinrich Thiemer Herrn G O
Heyne Herrn Roo Mittentzwey Herrn Richard
Starke Leipzig Herrn Amtsger Sekr Heyse
Sangerhausen

Gestorben Herr Salamon Schwabe Heili
genstadt Frau Laura Gebigke Kelbra Herrn
Karl Heidmann Töchterchen Herrn Christ Rit
ter Töchterchen Eisleben Herr Gustav Watz
dorf Frau Henriette Heinrich gesch Heynemann
gebor Ackermann Leipzig Frau Emmh För
ster gebor Köhne Fermersleben Herr pens
Steuerbeamter A Riedel Neustadt Magdeburg
Herr Wilh Stein Gr Ammensleben Sekonde
Lieut der Reserve des Magdeb Drag Regmt
Nr 6 Herr Hubert Fischer Magdeburg

M
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U88vkank und KeneralDepöt
für Halle und Umgegend

Große Atrichstraße
Direkt an der Spiegelgasse Direkt an der Spiegelgasse

1 Donnerstag den SS d M 2 eröffne ich am hiesigen Platze

ä8 Kr IHriMr
ein der Neuzeit entsprechendes Restaurant

ZUM allen Dellaurr
Ich habe den Akeinausschauk des obengenannten rühmlichst be

kannten Stoffes übernommen und werde bemüht sein die mich beehrenden
Gäste nach ieder Richtung hin durch Verabreichung nur bester Speisen
und Getränke sowie durch exakte Bedienung voll und ganz zu befrie
digen Mit der Bitte mein neues Unternehmen gütigst unterstützen zu

wollen zeichne Hochachtungsvoll

Restaurant zum alten Dessauer
9

R ttrrlvKt et i8la 8v s 1 Mk Hauptgewinn i W von 25 000 Ziehung
den 24 Mai

vvZÄI 5 3 Mk Hauptgewinn 90000 Mk baar
Ziehung den 9 Juni

i 1 a 3 Mk Hauptgewinn 75000 Mk baarZiehung den 20 Juni
Porto und Liste 25 Pfg

Wiederverkäufcr erhalten günstige Provision

GGZSA OGÄGZ M MZ O R WckkM 8ckr06äch
Halle a S Markt SS

dsntiASQ eröllns vkv msinsr
8teis Lack ii I I ickt Ir ckem

ein vonfspiei Lomptoii u 8ekuI Men8iIien
uvä Kitts bei sivtrstenäew Lsciark in iiossn Artikeln auüii nin KvL IilAv

OM Ztrvds

MRßWWRWMKWAM
vswMckUMit vitsli äer ksbelli

Von heute an wieder eröffnet
1 kU M ZöIvr am Unterplan

M
Pfingst Extrazug

nach IR inI rx
zu ermäßigten Preisen

Abfahrt am Sonnabend den 38 Mai
188 aus

Halle 11 Mittags II 21 10 111 14,20
Ankunft in Hamburg über Uelzen 7

Abends Rückfahrt von Hamburg über
Uelzen oder Wittenberge mit allen die be
treffende Wagenklafse führenden fahrplan
mäßigen Zögen bis incl 17 Juni d Js,
an welchem Tage die Rückreise beendigt
werden muß Für Kinder unter 10 Jahren
werden die üblichen Fahrpreisermäßigungen
gewährt

Fahrtunterbrechung und Freigepäck ist
ausgeschlossen

Magdeburg den 16 Mai 1887
königliche Eisenbahn Direktion

kTN MMSZ

Z Münchengrätzer u Wiener Herren
Damen und Kinder Schuhwaaren

moderne und sonstige gute Fason
Ml

Tabelle der
ankommeüden u abgehenden

K8MhM NÄZe
in

mit Berücksichtigung aller umliegen
den kleineren Stationen auf Canton
gedruckt ist neu erschienen und Ä 30 Pfg
zu haben in

gr Märkerstraße SS
Heizkrästigen

grobkörnigen Grndecok
empfiehlt das Bergwerk

NtUisiiiäikr Verein
bei Nietleben

D

S

08 V V MM

ü 4 I itsr k laselie Meiner reinen nnxex psten

Mit s tvntversok1 n IN 6arantie NÄrZ s vvlAedkN

l Auok bei jkllel Lslinkofs kestsurst ZU ksden

in

im Abonnement 1 Mark

I l OiRKS große Ileinstralie 60
Kinder WsgendeSen

S itmLilUitntsK in eleganter Muswahl halte empfohlen

kZur riii n ij

i Mcht ad Niicumatismus
j Lridendea jci hiermit der echte

WM Pain E peller
iit Alller als lehr wirkst

Hausmittel empiohle Pr

Vorrätig tn den N ei lti Apotveite

ksames

lM

K k
empfiehlt bestens sein reichassortirtes Laaer von

zu billigst festen Preisen eparatureu prompt und gut

Den geehrten Hansfrauen sehr empfohlen

KmM Kassee
von ZSl ilissIt in Magdeburgvollkommenster Kaffee Ersatz und veste Wischnng

zum Bohnen Kaffee
Den alten Cichorieufabrikateu unbedingt vorzuziehen

im Verbrauch noch billiger ist Brandt Kaffee entbehrlich für jeden Haushalt
Zu haben in vielen Materialwaareu Geschäften

Niederlagen gesucht Erfolg verbürgt
Vertreter für Halle a S Herr

Nur noch N Vorstellungen

LSvll ds tsr
In diesem Genre größtes und elegan

testes Continental Etablissement circa
2000 Personen fassend

Dienstag
Wiederholung der mit großem

Beifall aufgenommenen

Msmstre Vorstellung
In den Zwischenpausen

Große

tI etlui,Kvn

Amerikanische Glam Mrke
von ZNIl ingarantirt frei von allen schädlichen Substanzen

Diese bis jetzt unübertroffene Stärke hat sich ganz außerordent
lich bewährt sie enthält alle zum guten Gelingen erforderlichen
Substanzen in dem richtigen Verhältnis so daß die Anwen
dung stets eine sichere und leichte ist Der vielen Nachahmun

gen halber beachte man obiges Fabrikzeichen das jedem Packet aufgedruckt ist Preis
Pro Packet Äv Pfg Zu haben in sast allen Colonialwaaren Drogen und Seifen
handlungen

Veränderungshalber ist der bisher von mir innegehabte Laden event
mit Wohnung per 1 Oktober anderweitig zu vermiethen Lage und
Größe eignet sich gut für ein Blumengeschäft Reflektirende wollen sich

an mich wenden ilitiii Schmeerstr 17/18

Frei i rrg s Garten
Empfehle meinen großen schattigen

Garten zur fleißigen Benutzung für Fa
milien Heute frischen Kafseeknchen

Ick meine Mtlicke
MMeiwieäer utzenoiu
Mev Nr SSWV

SvbutLpovkv
v Ä 3

Für Stadtbesuch u Comtoir
wird von hiesigem Kohlengeschäft eine
geeignete Persönlichkeit zu engagiren
gesucht Offerten V I Gi8 an

Halle a/S

höchst eleganter Gegenstände als
ZCaffeeservice filb beuchter Necessaires
Haus u Küchengeräthichaften zc

Jeder Besucher erhält
S Präsentitummern

Kolossaler Erfolg der Wunders
W ohameds des oriental Zauberers
zand Schlatigenbeschwörers

z8i W i K Austreten der Solotänze
zrinnen RkeljiuiM tzk KMÜUö
Auftreten des großartigsten Concert

Schnellmaler nnd Modelleur

Zauber u Wuuderwelt des Dir

ßZum Schluß Große Geister und
ßGefpenster PantoMime Ein Aben K
Itenerin den Schluchten der Pyre S
mäen Teufel großesApotheose

Ansang 8 Uhr
Mittwoch Nachmittag

Die diesjährige Ausstellung des Knnst
vereins in Halle beginnt mit Donnerstag
den 26 Mai im Volksschulgeöäude Die
Mitglieder des Vereins haben freien Ein
tritt sie erhalten Partoutbillets für jedeK
einzelne Familienglied zu 1 Mk oder für
die gerammte Familie zu 3 Mk Für Nicht
mitglieder beträgt der Eintrittspreis 50 Pfg
An den Nachmittagen jedes Mittwochs und
Sonnabends von 2 Uhr ab beträgt der
Eintrittspreis Pfg Nichtmitgliederw
werden Partoutbillets auf ihre Person lau
teud zu 3 Mk ausgestellt

Der Borstand des Knnsivereins
Verantwortlich i V Georg Saski Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmaun in Halle
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